
Jobs für Ukraine-Flüchtlinge
Eine Internet-Bör-
se vermittelt ar-
beitswillige Ukra-
iner an Regens-
burger Betriebe.
Regensburg (rs). Viele Geflüch-
tete aus dem Ukraine-Krieg er-
reichen derzeit Bayern und Re-
gensburg. Die meisten von ih-
nen sind Frauen mit Kindern –
viele von ihnen sind gut qualifi-
ziert. „Es ist wichtig, diese Men-
schen zu versorgen und best-
möglich in den Alltag zu integ-
rieren“, sagt der Regensburger
Unternehmer Phuc Huynh, der
mit diesem Grundsatz die On-
line-Plattform „Unternehmer
Patenschaften“ ins Leben geru-
fen hat.
Auf der Website können Firmen
aus Bayern freie Arbeitsstellen
für ukrainische Geflüchtete an-
bieten. Ziel des Projekts ist es,
schnell und unkompliziert die
Kommunikation zwischen Ar-
beitgebern und arbeitssuchen-
den Geflüchteten herzustellen.
Die Stellen sind in deutscher

und ukrainischer Sprache aus-
geschrieben. Als Unterstützer
für das Projekt konnte Phuc
Huynh die Regensburger Sozial-
bürgermeisterin Astrid Freuden-
stein, Thomas Wein, Vorsitzen-
der des BDS Regensburg, und
Kathrin Fuchshuber – sie ist
Stadträtin und 1. Vorsitzende
des Hotels-in-Regensburg e. V. –
gewinnen.
„Wir wollen den Menschen aus
der Ukraine für kurze Zeit oder
auch für länger eine Heimat ge-
ben. Dazu gehört auch gute und
sinnvolle Arbeit! Gerade aus der

Ukraine kommen gut ausgebil-
dete Fachkräfte, die wir hier in
Regensburg dringend brauchen.
Deshalb unterstütze ich die Ini-
tiative gern!“, sagt Freudenstein.
Dem schließt sich auch der
Gründer der Plattform an. „Eine
erfolgreiche Integration in den
Arbeitsmarkt sollte nicht an ei-
ner schwerfälligen Bürokratie
scheitern“, so Huynh. Bereits
heute beteiligen sich mehr als
50 Unternehmen aus Stadt und
Landkreis Regensburg an dem
Projekt. Weiterhin sind alle Be-
triebe, auch bayernweit, dazu

eingeladen, an der Aktion mit-
zuwirken. Der Service wird
komplett kostenlos zur Verfü-
gung gestellt.
Der Initiator des Projekts Phuc
Huynh stammt ursprünglich
aus Vietnam und musste selbst
aufgrund des Krieges 1980 nach
Deutschland fliehen (Stichwort:
Boatpeople). Neben seinen un-
ternehmerischen Tätigkeiten
engagiert er sich in seiner Frei-
zeit für soziale Projekte. Gerade
deswegen ist die derzeitige Situ-
ation eine Herzensangelegen-
heit für Huynh. Es sei wichtig,
dass für die Menschen, die in Re-
gensburg ankommen, ein integ-
rierender Alltag geschaffen
wird. Akzeptanz und ein siche-
rer Arbeitsplatz seien dabei ein
wichtiger Schritt. Er ist der
Überzeugung, dass auch Regens-
burg und Bayern dadurch profi-
tieren könnten. So besitzt die
bayerische Wirtschaft seit ge-
raumer Zeit einen hohen Fach-
kräftemangel, dem mit ukraini-
schen Arbeitskräften entgegen-
gewirkt werden könnte.
˘ Die Plattform ist auf
www.unternehmer-patenschaf-
ten.de zu finden.

Phuc Huynh vor der Jobanzeige beim Il Baretto Foto: Ederer

Eine „neue Denke“
Commerzbank-Kunden stärken eigene Lager

Regensburg (go). Die Corona-
Pandemie und der Ukraine-Krie-
ges haben bei den Unterneh-
menskunden der Commerz-
bank-Niederlassung Regensburg
in Bezug auf die Lieferketten of-
fenbar zu neuen Überlegungen
geführt. Laut Horst Schmidt,
Niederlassungsleiter Firmen-
kunden in der Region zwischen
Ingolstadt, Regensburg, Strau-
bing, Deggendorf sowie Passau,
Waldkraiburg und Altötting,
setze man wieder stärker auf
besser gefüllte Material- und Er-
satzteillager. 2021 sei vor allem
in Maschinen oder Lagerhallen,
kräftig investiert worden. Bei
den Commerzbank-Kunden bis
zu einem Jahresumsatz von 15
Millionen Euro lag das Kredit-

volumen in der Region Regens-
burg bei 345 Millionen Euro. Im
Geschäft mit Firmenkunden, al-
so den größeren mittelständi-
schen Unternehmen, betrug das
Kreditvolumen 1,25 Milliarden
Euro, was einem Plus von vier
Prozent entsprach. Auch hier
habe bei der Commerzbank die
Nutzung digitaler Anwendun-
gen stark zugenommen.
Generell habe die hohe Nachfra-
ge nach Wertpapieren und Bau-
finanzierungen das Geschäfts-
jahr 2021 der Commerzbank Re-
gensburg geprägt. „Unsere Kun-
den trauen sich zunehmend an
das Thema Geldanlage heran“,
berichtet denn auch Stephan Se-
bald, der Niederlassungsleiter

Privatkunden. Dies sei durch die
hohe Inflation auch dringend
notwendig. Insgesamt wurden
2021 von den sieben Filialen der
Commerzbank-Niederlassung
mit ihren 99 Mitarbeitern neue
Baufinanzierungen in Höhe von
212 Millionen Euro abgeschlos-
sen, das sind nochmals vier Pro-
zent mehr Neugeschäft als im
Vorjahr. Das Gesamtvolumen an
Baufinanzierungen stieg in die-
ser Region der Commerzbank

auf 1,09 Milliarden Euro. Insge-
samt betreut die Commerzbank
in der Niederlassung Regens-
burg 85237 Privat- und Unter-
nehmerkunden sowie 1300 Fir-
menkunden ab 15Millionen Eu-
ro Jahresumsatz. Regensburg
selbst gilt als „Flagship“-Stand-
ort mit einer hohen Nachfrage
und einer entsprechenden Ex-
pertise in allen Produktberei-
chen sowie mit einer hohen
Baufinanzierungsnachfrage.

Die Commerzbank-Niederlassung am Bismarckplatz Foto: Wendl

58 neue BMW-Facharbeiter
Regensburg (rs). Im Rückblick bleibt die Ausbildung immer et-
was Besonderes. Für die 58 Auszubildenden, die jetzt im Regens-
burger BMW-Werk ihre Facharbeiterbriefe erhalten haben, lässt
sich diese Formel getrost erweitern: Sie war etwas absolut Beson-
deres. Einmal stand sie im Zeichen der größten Transformation,
die der Standort in seiner Geschichte durchlebt hat. Dann brachte
Corona vielerlei praktische Herausforderungen mit sich. Nun
werden die Azubis übernommen und treten Stellen in den Wer-
ken Regensburg, Wackersdorf und Dingolfing an. Diese Übernah-
men belegen die Bedeutung der hochwertigen BMW-Ausbildung
ebenso wie der Blick in den kommenden September: Dann wer-
den in Regensburg 108 junge Frauen und Männer sowie vier Ver-
bundstudenten in ihre Ausbildung starten. Foto: BMWGroup

schaufenster

Weitere Lastesel zum Ausleihen
Regensburg (rs).Ab sofort stehen bei der Consolinno Energy
GmbH an der TechBase und bei der Schmack Immobilien Gruppe
in der Blumenstraße Lastenräder aus der Sharingflotte „Donau
Donkeys“ der Feine Räder GmbH. Die Lastenräder kann via App
jeder leihen. Die Räder stehen der Öffentlichkeit zur Verfügung,
dieMitarbeiter der Kooperationspartner können die Räder kos-
tenlos nutzen. „Für uns ist die Nutzung der ,Donau Donkeys‘ und
das Bike-Sharing ein weiterer Schritt in Richtungmehr Klima-
schutz. Emissionsfrei mobil zu sein, das sollen die Sharing-Ange-
bote unserenMitarbeitern und allen Regensburgern ermögli-
chen“, sagt Klaus Nagl (re.), Gründer und Geschäftsführer von
Consolinno (im Bildmit Ulrich Schmack von Feine Räder).
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25 Jahre Einsatz für Versicherte
Regensburg (rs). Eine Versichertenvertreterin und ein Vertreter
der Regensburger Arbeitgeber wurden für ihre 25-jährige Tätig-
keit in der Selbstverwaltung der AOK-Direktion Regensburg ge-
ehrt. Im Rahmen der letzten Sitzung des Beiratsgremiums haben
Ingeborg Seidl (2. v. li.) und Thomas Rödl (3. v. re.) jeweils eine
Dankesurkunde des Bayerischen Staatsministeriums für Gesund-
heit und Pflege – unterzeichnet vom Staatsminister Klaus Holet-
schek – sowie ein Präsent erhalten. Die Beiratsmitglieder bringen
in das Selbstverwaltungsgremium die Interessen der Beitragszah-
ler, der Versicherten und Arbeitgeber ein. Das Bild zeigt die Geehr-
tenmit dem Beiratsvorsitzenden Christian Dietl (li.), AOK-Direk-
tor Gerhard Lindner (3. v. li.), Johann Lang (2. v. re./Beiratsvorsit-
zender Neumarkt) und Christian Aumüller (re./Beiratsvorsitzen-
der Arbeitgeber). Foto: Helga Seßler
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